
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind,

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln?

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem

Studiengang/ Semester?
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes

verzeichnen?

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar.

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis?
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6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt

vor Ort?

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien,

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich? 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

einverstanden. 
nicht einverstanden. 

  Datum                      Name, Vorname 
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	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Sofern man sich in den Wintermonaten in Venedig aufhält, sollte man sich wegen des Aqua Alta rechtzeitig um Gummistiefel kümmern! Je nach Sestiere (San Marco liegt am tiefsten Punkt) kann das Wasser einen überraschen. Die Venice Hi-Tide App informiert über den Wasserstand. Auch bei der Suche nach einer Unterkunft ist auf die Lage, bzw. das Stockwerk zu achten, damit man nicht regelmäßig "untergeht". Wer keinen Fisch mag, sollte lieber einen anderen Studienort auswählen, der Baccalà ist hier Spezialität!
	Studiengang Semester: Ich habe ein Semester an der Università Ca' Foscari studiert, im dritten Semester des Masterstudiengangs "Master Européen en Etudes Francaises et Francophones". Das Learning Agreement ist bei diesem "Doppelstudiengang" strikt an die Maquette gebunden, die eine konkrete Modulauswahl von 30 ECTS Punkten vorschreibt. Da ich bereits im Sommersemester an der Humboldt Universität angefangen habe zu studieren und bei anderen Universitäten ein Beginn zum Wintersemester üblich ist, war der Stand absolvierter Module nicht korrespondierend mit der vorgeschriebenen Maquette beim Antritt meines Auslandssemesters. Die fachliche Betreuung erfolgt über einen Professor/eine Professorin, der/die für das Erasmus-/Double Degree- Programm zuständig ist.
	verzeichnen: Ich habe während meines Auslandsaufenthaltes keine Sprachkurse in Anspruch genommen, da ich schon zuvor fließende Sprachkenntnisse in Italienisch besaß. Im Sinne "Übung macht den Meister" hat die Sprachpraxis in den Seminaren (drei von vier Kursen fanden auf Italienisch statt), im Alltag, bei meinem Praktikum oder in der Konversation mit Freunden (dazu zählt auch das Erproben des venezianischen Dialekts!) meine Sprachkompetenz verbessert.
	dar: Ich empfehle die theoretischen Kurse, die die Literaturkritik behandeln, da diese nicht nur einen gezielten Überblick über die Literaturkritik im Allgemeinen geben, sondern auch einen konkreten "Geschichtsbezug" zur Universität Ca' Foscari haben, da hier viele renommierte Professoren gelehrt haben (Orlando, Agosti...).
	Leistungsverhältnis: Ich habe das Angebot der Mensa nicht genutzt, sondern immer selber gekocht. Die Supermärkte in den "Hot-Spot" Touristen Zonen haben teurere Preise, als in weniger touristisch geprägten Quartieren. Das Einkaufen im Supermarkt gestaltet sich also ziemlich teuer. Andererseits sind die Märkte, die frisches regionales Obst und Gemüse anbieten, eine tolle Möglichkeit, sich gesund und relativ kostengünstig zu verpflegen. 
	Sie zu: Je nachdem wie dicht man am Uni-Campus wohnt, lohnt sich der Kauf eines Vaporetto-Abonnements. Für Studenten ist dieses mit 25 Euro im Monat im Vergleich zu anderen Städten sehr günstig! Da Venedig sehr klein ist, lassen sich die meisten Dinge allerdings auch zu Fuß erledigen. 
*Auf ein Fahrrad sollte man in jedem Fall verzichten, es sei denn, es ist wassertauglich.
	vor Ort: In Venedig zu wohnen ist sehr teuer. Ich habe zunächst eine Wohngemeinschaft über Bakeca im Internet gefunden und anschließend eine kleine eigene Wohnung, durch das Nachfragen vor Ort.
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Das kulturelle Angebot in Venedig ist einmalig. Es gibt zahlreiche Möglichkeiten, künstlerisch sowie kulinarisch auf seine Kosten zu kommen. Die Bacaro-Szene erlaubt günstig auszugehen, die Preise für Getränke sind niedrig. Das Essen ist etwas teurer, aber die Cicchetti sind eine Delikatesse, die sich gesellig in der Gruppe verspeisen lässt. Die Muve-Card für Studenten lohnt sich für Museumsliebhaber - zahlreiche staatliche Museen sind Teil des Abonnements. Auch private Museen haben Angebote, bei einigen gibt es zum Beispiel an einem Tag in der Woche freien Eintritt für Studenten. Das wunderschöne Teatro La Fenice bietet für Studenten außerdem Last-Minute Tickets für 10 Euro an. 
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: Meine monatlichen Kosten lagen bei knapp 1000 Euro.
	Group1: Auswahl1


